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raumbedeutsame 
und nicht 

raumbedeutsame 
Windenergieanlagen

(siehe textliche
Darstellung Nr. 1)

großflächiger 
Handelsbetrieb

Sportanlage,
Schießstand

raumbedeutsame 
und nicht 

raumbedeutsame 
Windenergieanlagen

(siehe textliche
Darstellung Nr. 1)
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Flächennutzungsplan

Üb ersic htskarte:

Stadt Pattensen
Region Hannover

- N eub eka n n tm a c hun g -

Pla n verfasser:Pla n un gsträger:

Rathausplatz 1
30982 Pattensen

Stadt Pattensen

Telefon: 05151 / 67464, www.luckwald.de

LandschaftsArchitekturbüro
Georg von Luckwald

Stadtplaner SRL
Landschaftsarchitekt BDLA

Gut Helpensen Nr. 5, 31787 Hameln

Pla n grun dla ge:
© GeoBa sis-DE / BKG 2016

1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB,
§§ 1 - 11 Baunutzungsverordnung - BauNVO)

Wohn b a ufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 1 BauN V O)

Gem isc hte Baufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 2 BauN V O)

Dorfgeb iete (§ 5 BauN V O)

Gewerb lic he Baufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 3 BauN V O)

Gewerb egeb iete (§ 8 BauN V O)

Son derb a ufläc hen   (§ 1 Ab s. 1 N r. 4 BauN V O)

Son stige Son dergeb iete (§ 11 BauN V O)

ÿ!
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ÿ+
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12. Sonstige Planzeichen

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes (Sta dtgren ze)

Ab gren zun g un tersc hiedl. N utzun g!!!!!!!!

U m gren zun g der Fläc hen  für Vorkehrun gen  zum  Sc hutz gegen  sc hädlic he Im m ission en  
i.S. des Bun desim m ission sc hutzgesetzes  *2<<<

F-Plan Änderung Räumliche Lage Inkrafttreten
33. Än derun g ("Ca len b erger Mühle") Sc hulen b urg 18.01.2018
36. Än derun g ("Mühlen feld") Patten sen  (Kern sta dt) 06.04.2017
37. Än derun g ("Hiddestorfer Stra ß e / Ec ke Pariser Allee") Patten sen  (Kern sta dt) 15.04.2020
38. Än derun g ("Z um  Holze") Jein sen 17.01.2019

B-Plan Nr. Räumliche Lage Inkrafttreten
140A "Stein tora n ger" Patten sen  (Kern sta dt) 13.09.2018
140B "Stein tora n ger-Rathaus" Patten sen  (Kern sta dt) 07.04.2016
142 2. Än derun g "Berlin er V iertel - N ordteil" Patten sen  (Kern sta dt) 20.11.2014
217 „Am  Am tshof“ Sc hulen b urg 04.07.2017
Hin weis:
Bei den  fehlen den  N um m ern  ha n delt es sic h um  Pla n un gen , die n ic ht rec htskräftig (oder n ic ht a b gesc hlossen ) 
wurden , b zw. sic h n oc h im  V erfa hren  b efin den .

Berücksichtigte Bebauungspläne der Innenentwicklung 
(Berichtigung des F-Planes gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB)

Im Zuge der Digitalsierung berücksichtigte Flächennutzungsplanungen
Grun dla ge der Digita lisierun g ist die Pla n zeic hn un g des Fläc hen n utzun gspla n es aus dem  Ja hr 2016 
(Büro Eike Geffers), welc he die folgen den  Pla n un gen  un d Darstellun gen  en thält: Fläc hen n utzun gspla n  in  der 
Fassun g, die er durc h die 23. Än derun g erfa hren  hat (N eub eka n n tm a c hun g vom  16.09.2004) sowie die
24., 25., 26., 27., 29., 30., 32., 34. un d 35. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n es. 
Darüb er hin aus wurden  die im  Folgen den  aufgeführten  Pla n un gen  ein gearb eitet:

Dieser Fläc hen n utzun gspla n  ist gem äß  § 6 Ab s. 6 BauGB in  der Fassun g, die er durc h die 
1. - 38. Än derun g sowie 4 Beric htigun gen  erla n gt ha t, durc h den  Besc hluss des Rates der 
Sta dt Patten sen  a m   .......................... ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden .
Pa tten sen , ...................................

                                                              Bürgerm eisterin
                                                                (Sc hum a n n )

Neubekanntmachung

Planzeichnung, Teilbereich Nord
Digita lisierun g, Sta n d 28.04.2021 (38. Än derun g)

Die Rec htsgrun dla gen  des U rsprun gpla n s un d der Fläc hen n utzun gspla n -Än derun gen  sin d den  
jeweiligen  Pla n un terla gen  (im  Origin a l) zu en tn ehm en .

Rechtsgrundlagen des Ursprungplans und der Änderungen

* 1 = Nach rich tlich e Übernah me gemäß § 5 Abs. 4 und 4a BauGB
* 2 = Kennzeich nung gemäß § 5 Abs. 3 BauGB

U m gren zun g von  Gesa m ta n la gen  (En sem b les), die dem  Den km a lsc hutz un terliegen  *1OOOO O O O O O O OOOO OOOOOOO Äp

11. Regelungen für die Stadterhaltung und für den Denkmalschutz (§ 5 Abs. 4 BauGB)

N a tursc hutzgeb iet  *1

L a n dsc ha ftssc hutzgeb iet  *1
V V V V VÀg

V V V V V!i

U m gren zun g von  Fläc hen  für Ma ß n a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur
En twic klun g von  N a tur un d L a n dsc ha ft44

4 4 4 4 4 444 44444

Ãk N a turden km a l  *1

10. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen 
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB)

la n dwirtsc ha ftlic he Fläc hen

Wa ldfläc hen

9. Flächen für die Landwirtschaft und Wald (§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

Fläc hen  für Ab gra b un gen  oder für die Gewin n un g von  Boden sc hätzen

J
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J
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JJJJJJJJJ

J
J

J
J

J JJJJJJJJJ

8. Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen oder für die Gewinnung von 
Bodenschätzen (§ 5 Abs. 2 Nr. 8 BauGB)

À_

Êw Ruhen der V erkehr

Üb erörtlic her Stra ß en verkehr u. örtl. Hauptverkehrszüge

Ortsdurc hfa hrt

Son stiger V erkehrsweg

3. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge
(§ 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB)

 Gewässer II. Ordn un g  *1

Wa sserfläc hen

Üb ersc hwem m un gsgeb iet  *1

7. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und 
die Regelung des Wasserabflusses (§ 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB)

È ÉÈ É

ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ ÈÉ ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÃ[

An gelpla tz"¡)

¾L Gas

¾N Wasser

¾OPW Pum pwerk

V ersorgun gsa n la gen

4. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasser-
beseitigung sowie für Ablagerungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

Zweckbestimmung:

Regen rüc kha lteb ec ken!ëé

Klära n la ge¾OKA

Ric htfun ktrasse m it Sc hutzb ereic h

5. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

110 kV  - Eltfreileitun g

220 kV  - Eltfreileitun g

380 kV  - Eltfreileitun g

1 1Î+110 kV

1 1Î+220 kV

1 1Î+380 kV

Ab wasserleitun gÉÌ ÉÌ")A

Gasleitun gÉÌ ÉÌÇ*
Wasserleitun gÉÌ ÉÌ!%W

Textliche Darstellungen 
 
1.: zu den  „Son derb a ufläc hen " S m it der Z wec kb estim m un g „raum b edeutsa m e 
un d n ic ht raum b edeutsa m e Win den ergiea n la gen ", die m it der 14. Än derun g 
des Fläc hen n utzun gspla n s dargestellt worden  sin d (Das sind alle „Sonderbau-
fläch en" S mit der o. a. Zw eckbes timmung mit Ausnah me der Fläch e auf der Os tseite 
der B 3 w es tlich  von Sch ulenburg, die mit der 25. Änderung des Fläch ennutzungs-
plans darges tellt w orden is t.):  
„In n erha lb  der Son derb a ufläc he S sin d n ur raum b edeutsa m e un d n ic ht raum -
b edeutsa m e Win den ergiea n la gen  sowie ein e la n dwirtsc ha ftlic he N utzun g 
zulässig. Win den ergiea n la gen  a n  a n derer Stelle im  Sta dtgeb iet werden  
ausgesc hlossen ."  
 
2.: zu der „Son derb a ufläc he" S m it der Z wec kb estim m un g „Fläc he für Win d-
en ergiea n la gen " auf der Ostseite der B 3 westlic h von  Sc hulen b urg, die m it 
der 25. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n s (Win den ergiea n la gen  Sc hulen -
b urg) dargestellt worden  ist: 
„In  der in  der Pla n zeic hn un g der 25. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n s 
dargestellten  „Son derb a ufläc he" S m it der Z wec kb estim m un g „Fläc he für 
Win den ergiea n la gen "  
- sin d n ur Win den ergiea n la gen  sowie ein e la n dwirtsc ha ftlic he N utzun g 
zulässig, 
- dürfen  Win den ergiea n la gen  ein e Gesa m thöhe von  100 m  üb er Ob erka n te 
gewa c hsen es Gelän de n ic ht üb ersc hreiten . 
Win den ergiea n la gen  werden  a n  a n derer Stelle a ls auf den  im  Fläc hen -
n utzun gspla n  der Sta dt Patten sen  dargestellten  Son derb a ufläc hen  für 
Win den ergiea n la gen  ausgesc hlossen ." 

1:10.000

¿R Parka n la ge

¿S Klein gärten

¿T Sportplatz

º=R Reitplatz

Î* Sc hieß sta n d

ÎE T en n isa n la ge

¿U Spielpla tz

Î# Bolzpla tz

¿W Ba depla tz, Freib a d

¿X Friedhof

Î8 Festpla tz

")p Priva te Grün fläc hen

Grün fläc hen

6. Grünflächen (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB)

Zweckbestimmung:

¿TM Motorb a llplatz

Fuß - un d Ra dweg

Ma ß n a hm en fläc he für N a tur un d L a n dsc ha ft

L ärm sc hutzwa ll

¿RF+

¿M F

ÅWL

2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen
des öffentlichen und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf,
Flächen für Sport- und Spielanlagen (§ 5 Abs. 2 Nr. 2a BauGB)

Fläc hen  für den  Gem ein b eda rf

Fläc hen  für Sport- un d Spiela n la gen
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Einrichtungen und Anlagen:

Kirc hen  un d kirc hlic hen  Z wec ken  dien en de Geb äude un d Ein ric htun gen

¹7 Öffen tlic he V erwa ltun gen

º8 Sc hule

ÿQ Kin derga rten  / Kin derta gesstätte

¿= T urn ha lle

Î| Ha llen b a d

¿@ Feuerwehr

3P%G Gem ein sc ha ftshaus

¹9

Reitplatz=R
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Windenergieanlagen

(siehe textliche
Darstellung Nr. 1)

Fläche für 
Windenergie-

anlagen
(siehe textliche

Darstellung Nr. 2)
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Flächennutzungsplan

Üb ersic htskarte:

Stadt Pattensen
Region Hannover

- N eub eka n n tm a c hun g -

Pla n verfasser:Pla n un gsträger:

Rathausplatz 1
30982 Pattensen

Stadt Pattensen

Telefon: 05151 / 67464, www.luckwald.de

LandschaftsArchitekturbüro
Georg von Luckwald

Stadtplaner SRL
Landschaftsarchitekt BDLA

Gut Helpensen Nr. 5, 31787 Hameln

Pla n grun dla ge:
© GeoBa sis-DE / BKG 2016

1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB,
§§ 1 - 11 Baunutzungsverordnung - BauNVO)

Wohn b a ufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 1 BauN V O)

Gem isc hte Baufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 2 BauN V O)

Dorfgeb iete (§ 5 BauN V O)

Gewerb lic he Baufläc hen  (§ 1 Ab s. 1 N r. 3 BauN V O)

Gewerb egeb iete (§ 8 BauN V O)

Son derb a ufläc hen   (§ 1 Ab s. 1 N r. 4 BauN V O)

Son stige Son dergeb iete (§ 11 BauN V O)

ÿ!
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ÿ'

ÿ*

ÿ+

ÿ-

!i

12. Sonstige Planzeichen

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes (Sta dtgren ze)

Ab gren zun g un tersc hiedl. N utzun g!!!!!!!!

U m gren zun g der Fläc hen  für Vorkehrun gen  zum  Sc hutz gegen  sc hädlic he Im m ission en  
i.S. des Bun desim m ission sc hutzgesetzes  *2<<<

F-Plan Änderung Räumliche Lage Inkrafttreten
33. Än derun g ("Ca len b erger Mühle") Sc hulen b urg 18.01.2018
36. Än derun g ("Mühlen feld") Patten sen  (Kern sta dt) 06.04.2017
37. Än derun g ("Hiddestorfer Stra ß e / Ec ke Pariser Allee") Patten sen  (Kern sta dt) 15.04.2020
38. Än derun g ("Z um  Holze") Jein sen 17.01.2019

B-Plan Nr. Räumliche Lage Inkrafttreten
140A "Stein tora n ger" Patten sen  (Kern sta dt) 13.09.2018
140B "Stein tora n ger-Rathaus" Patten sen  (Kern sta dt) 07.04.2016
142 2. Än derun g "Berlin er V iertel - N ordteil" Patten sen  (Kern sta dt) 20.11.2014
217 „Am  Am tshof“ Sc hulen b urg 04.07.2017
Hin weis:
Bei den  fehlen den  N um m ern  ha n delt es sic h um  Pla n un gen , die n ic ht rec htskräftig (oder n ic ht a b gesc hlossen ) 
wurden , b zw. sic h n oc h im  V erfa hren  b efin den .

Berücksichtigte Bebauungspläne der Innenentwicklung 
(Berichtigung des F-Planes gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB)

Im Zuge der Digitalsierung berücksichtigte Flächennutzungsplanungen
Grun dla ge der Digita lisierun g ist die Pla n zeic hn un g des Fläc hen n utzun gspla n es aus dem  Ja hr 2016 
(Büro Eike Geffers), welc he die folgen den  Pla n un gen  un d Darstellun gen  en thält: Fläc hen n utzun gspla n  in  der 
Fassun g, die er durc h die 23. Än derun g erfa hren  hat (N eub eka n n tm a c hun g vom  16.09.2004) sowie die
24., 25., 26., 27., 29., 30., 32., 34. un d 35. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n es. 
Darüb er hin aus wurden  die im  Folgen den  aufgeführten  Pla n un gen  ein gearb eitet:

Dieser Fläc hen n utzun gspla n  ist gem äß  § 6 Ab s. 6 BauGB in  der Fassun g, die er durc h die 
1. - 38. Än derun g sowie 4 Beric htigun gen  erla n gt ha t, durc h den  Besc hluss des Rates der 
Sta dt Patten sen  a m   .......................... ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden .
Pa tten sen , ...................................

                                                              Bürgerm eisterin
                                                                (Sc hum a n n )

Neubekanntmachung

Planzeichnung, Teilbereich Süd
Digita lisierun g, Sta n d 28.04.2021 (38. Än derun g)

Die Rec htsgrun dla gen  des U rsprun gpla n s un d der Fläc hen n utzun gspla n -Än derun gen  sin d den  
jeweiligen  Pla n un terla gen  (im  Origin a l) zu en tn ehm en .

Rechtsgrundlagen des Ursprungplans und der Änderungen

* 1 = Nach rich tlich e Übernah me gemäß § 5 Abs. 4 und 4a BauGB
* 2 = Kennzeich nung gemäß § 5 Abs. 3 BauGB

U m gren zun g von  Gesa m ta n la gen  (En sem b les), die dem  Den km a lsc hutz un terliegen  *1OOOO O O O O O O OOOO OOOOOOO Äp

11. Regelungen für die Stadterhaltung und für den Denkmalschutz (§ 5 Abs. 4 BauGB)

N a tursc hutzgeb iet  *1

L a n dsc ha ftssc hutzgeb iet  *1
V V V V VÀg

V V V V V!i

U m gren zun g von  Fläc hen  für Ma ß n a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur
En twic klun g von  N a tur un d L a n dsc ha ft44

4 4 4 4 4 444 44444

Ãk N a turden km a l  *1

10. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen 
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB)

la n dwirtsc ha ftlic he Fläc hen

Wa ldfläc hen

9. Flächen für die Landwirtschaft und Wald (§ 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB)

Fläc hen  für Ab gra b un gen  oder für die Gewin n un g von  Boden sc hätzen
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8. Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen oder für die Gewinnung von 
Bodenschätzen (§ 5 Abs. 2 Nr. 8 BauGB)

À_

Êw Ruhen der V erkehr

Üb erörtlic her Stra ß en verkehr u. örtl. Hauptverkehrszüge

Ortsdurc hfa hrt

Son stiger V erkehrsweg

3. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge
(§ 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB)

 Gewässer II. Ordn un g  *1

Wa sserfläc hen

Üb ersc hwem m un gsgeb iet  *1

7. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und 
die Regelung des Wasserabflusses (§ 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB)

È ÉÈ É

ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ ÈÉ ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÃ[

An gelpla tz"¡)

¾L Gas

¾N Wasser

¾OPW Pum pwerk

V ersorgun gsa n la gen

4. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasser-
beseitigung sowie für Ablagerungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

Zweckbestimmung:

Regen rüc kha lteb ec ken!ëé

Klära n la ge¾OKA

Ric htfun ktrasse m it Sc hutzb ereic h

5. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

110 kV  - Eltfreileitun g

220 kV  - Eltfreileitun g

380 kV  - Eltfreileitun g

1 1Î+110 kV

1 1Î+220 kV

1 1Î+380 kV

Ab wasserleitun gÉÌ ÉÌ")A

Gasleitun gÉÌ ÉÌÇ*
Wasserleitun gÉÌ ÉÌ!%W

Textliche Darstellungen 
 
1.: zu den  „Son derb a ufläc hen " S m it der Z wec kb estim m un g „raum b edeutsa m e 
un d n ic ht raum b edeutsa m e Win den ergiea n la gen ", die m it der 14. Än derun g 
des Fläc hen n utzun gspla n s dargestellt worden  sin d (Das sind alle „Sonderbau-
fläch en" S mit der o. a. Zw eckbes timmung mit Ausnah me der Fläch e auf der Os tseite 
der B 3 w es tlich  von Sch ulenburg, die mit der 25. Änderung des Fläch ennutzungs-
plans darges tellt w orden is t.):  
„In n erha lb  der Son derb a ufläc he S sin d n ur raum b edeutsa m e un d n ic ht raum -
b edeutsa m e Win den ergiea n la gen  sowie ein e la n dwirtsc ha ftlic he N utzun g 
zulässig. Win den ergiea n la gen  a n  a n derer Stelle im  Sta dtgeb iet werden  
ausgesc hlossen ."  
 
2.: zu der „Son derb a ufläc he" S m it der Z wec kb estim m un g „Fläc he für Win d-
en ergiea n la gen " auf der Ostseite der B 3 westlic h von  Sc hulen b urg, die m it 
der 25. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n s (Win den ergiea n la gen  Sc hulen -
b urg) dargestellt worden  ist: 
„In  der in  der Pla n zeic hn un g der 25. Än derun g des Fläc hen n utzun gspla n s 
dargestellten  „Son derb a ufläc he" S m it der Z wec kb estim m un g „Fläc he für 
Win den ergiea n la gen "  
- sin d n ur Win den ergiea n la gen  sowie ein e la n dwirtsc ha ftlic he N utzun g 
zulässig, 
- dürfen  Win den ergiea n la gen  ein e Gesa m thöhe von  100 m  üb er Ob erka n te 
gewa c hsen es Gelän de n ic ht üb ersc hreiten . 
Win den ergiea n la gen  werden  a n  a n derer Stelle a ls auf den  im  Fläc hen -
n utzun gspla n  der Sta dt Patten sen  dargestellten  Son derb a ufläc hen  für 
Win den ergiea n la gen  ausgesc hlossen ." 

1:10.000

¿R Parka n la ge

¿S Klein gärten

¿T Sportplatz

º=R Reitplatz

Î* Sc hieß sta n d

ÎE T en n isa n la ge

¿U Spielpla tz

Î# Bolzpla tz

¿W Ba depla tz, Freib a d

¿X Friedhof

Î8 Festpla tz

")p Priva te Grün fläc hen

Grün fläc hen

6. Grünflächen (§ 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB)

Zweckbestimmung:

¿TM Motorb a llplatz

Fuß - un d Ra dweg

Ma ß n a hm en fläc he für N a tur un d L a n dsc ha ft

L ärm sc hutzwa ll

¿RF+

¿M F

ÅWL

2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen
des öffentlichen und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf,
Flächen für Sport- und Spielanlagen (§ 5 Abs. 2 Nr. 2a BauGB)

Fläc hen  für den  Gem ein b eda rf

Fläc hen  für Sport- un d Spiela n la gen
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Einrichtungen und Anlagen:

Kirc hen  un d kirc hlic hen  Z wec ken  dien en de Geb äude un d Ein ric htun gen

¹7 Öffen tlic he V erwa ltun gen

º8 Sc hule

ÿQ Kin derga rten  / Kin derta gesstätte

¿= T urn ha lle

Î| Ha llen b a d

¿@ Feuerwehr

3P%G Gem ein sc ha ftshaus

¹9

Reitplatz=R


